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Termine 2025
Datum	 Abteilung	 Veranstaltung
03./04.01.	 Ski	 Skikurse
10./11.01.	 Ski	 Skikurse
10.01.	 Ski	 Skiausfahrt
17./18.01.	 Ski	 Skikurse
24./25.01.	 Ski	 Skikurse
07.02.	 Ski	 Skiausfahrt
28.02.	 Ski	 Skiausfahrt	
20./21.03.	 Theater	 Theaterabend
22.3	 Theater	 Theaterabend
27./28.03.	 Theater	 Theaterabend
17.04.	 TSV	 Jahreshauptversammlung

Poststr. 15 in Sonnenbühl-Undingen
Tel. 0160 – 977 11 607
www.fotogra� e-jill-carstens.de

 viele Fächer mit regional handgemachten Produkten*
 Pass- & Bewerbungsfotos (ohne Termin)

 Café & Kuchen, wechselnder Mittagstisch (Suppen/Eintöpfe)

 kreative Geschenkideen & Geschenkkörbe
 Schreib- & Schulwaren (Schullistenservice) *(
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Begrüßung
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die kritische Sicherheitslage seit dem 
Beginn des Angriffskrieges Russlands 
auf die Ukraine und die Tatsache, dass 
Deutschland nicht mehr im Geringsten 
wehrfähig ist und die USA sich kaum 
noch für Europas Sicherheit interessiert, 
sich mehr und mehr zurückzieht und 
sogar gewisse Sympathien für den Ag-
gressor zeigt, hat dazu geführt, dass die 
deutsche Regierung sich seit geraumer 
Zeit wieder mit dem Thema Aufrüstung 
beschäftigt und nun einen Wehrdienst 
auf freiwilliger Basis beschlossen hat. 
Nachdem man im Jahr 2011 die Lan-
desverteidigung mangels „geeigneter 
Feinde“ für überflüssig erklärt und die 
allgemeine Wehrpflicht ausgesetzt hat, 
wurde, auch aus Kostengründen, eine 
kleinere Berufsarmee, hauptsächlich für 
Einsätze im Ausland und NATO-Aufga-
ben ertüchtigt. Jetzt kommt die Kehrt-
wende. Deshalb werden ab 2026 alle 
18jährigen Männer (Frauen freiwillig) 
registriert und nach und nach gemus-
tert. Ziel ist es, die Truppenstärke von 
derzeit ca. 180.000 freiwilligen, aktiven 
Soldatinnen und Soldaten sukzessive 
per „Aufwuchs“ wieder auf etwa die alte 
Stärke von 260.000 zu erhöhen und eine 
Reserve von etwa 200.000 aufzubauen. 
Es fehlt jedoch nicht nur an Personal, 
sondern ebenso an Waffen und Muni-
tion, Material, Infrastruktur (Kasernen, 
Kreiswehrersatzämter, etc.). Es bleibt 
also noch viel zu tun. Das entsprechende 
Sondervermögen hierfür (also Schulden) 
hat man sich bereits genehmigt. Wenn 
alles klappt, sind wir Mitte der 2030er-
Jahre verteidigungsfähig; so der Plan. 
Viele halten das Ganze für unnötig und 
fordern, das Geld für weit sinnvollere 

Zwecke einzusetzen, doch solange im 
Kreml ein unberechenbarer, angriffslus-
tiger Despot wie Wladimir Putin sitzt, 
gilt die Devise: Wehrfähig sein, um sich 
nicht wehren zu müssen.
Die Frage ist nur, wird man alles mit 
Freiwilligkeit schaffen? Sind die Ver-
günstigungen wie ein auskömmliches 
Gehalt, Zuschuss zum Führerschein, u.ä. 
bei längerer Verpflichtungszeit attraktiv 
genug oder machen die Schulabgänger 
doch lieber ein Sabbatical in Neusee-
land? Ist die Chance groß genug, die 
benötigten Freiwilligen aus den 300.000 
jährlich gemusterten jungen Leuten zu 
finden oder muss vielleicht doch das an-
gedachte Losverfahren zur Anwendung 
kommen. Im schlimmsten Fall müsste die 
ausgesetzte allgemeine Wehrpflicht per 
Parlamentsbeschluss wieder eingeführt 
werden. Sicher werden sich in diesen Ta-
gen die betroffenen Jugendlichen, deren 
Eltern oder auch Großeltern vielleicht 
auch etwas sorgenvoll mit dieser The-
matik beschäftigen und manche werden 
sich an Reinhard Mey’s Antikriegs-Lied 
aus dem Jahr 1986 „Meine Söhne geb‘ 
ich nicht“ erinnern.
Unser Bundeskanzler Friedrich Merz, der 
immer mal wieder einen unbedachten 
Spruch abschießt, hat sich mit seiner vor 
Wochen geäußerten „Stadtbild“-Aussage 
viel Kritik eingehandelt, aber auch Zu-
stimmung erhalten. Merz verbinde pau-
schal das Stadtbild in Innenstädten mit 
Migration und Integration, später prä-
zisiert er, gemeint seien Menschen, „die 
keinen dauerhaften Aufenthaltsstatus“ 
hätten und „sich nicht an die deutschen 
Regeln halten“ und ergänzt: „Fragen Sie 
mal Ihre Töchter“. Das trifft natürlich 
vor allem bei der AFD voll ins Schwarze. 
Kritiker halten ihm vor, die Gesellschaft 
zu spalten in Menschen mit Integrati-
onsgeschichte und ohne und dass durch 
unterschwellig unterstellte Verbindung 
zwischen Migration und Kriminalität 
stigmatisiert wird. Auch wird davor ge-
warnt, eine solche Rhetorik könne po-
tentielle, gezielte Zuwanderung behin-
dern. Zustimmung erhielt Merz vor allem 
bei älteren Altersgruppen, die meinen, 
Merz greife lediglich ein reales Problem 
von Sicherheit im öffentlichen Raum 
auf, was manche auch schon bei einem 

abendlichen Gang durch die Reutlinger 
Wilhelmstraße so empfinden. Problem-
zonen und dunkle, unbeleuchtete Stra-
ßen erzeugten jedoch unabhängig von 
der Nationalität der darin befindlichen 
Individuen schon zu allen Zeiten Ängste, 
vor allem bei Frauen. 
Statistisch gesichert ist jedenfalls, dass in 
Deutschland seit 1972 mehr Menschen 
sterben als geboren werden. Bis in die 
90er Jahre war das Defizit recht gering, 
stieg allerdings bis heute dramatisch 
an, so dass jetzt auf eine Geburt ca. 1,4 
Sterbefälle kommen – und das selbst-
verständlich inclusive der in den letzten 
Jahrzehnten eingewanderten Migranten. 
Dass wir Migration brauchen ist deshalb 
unstrittig, um wenigstens die Bevölke-
rungszahl zu halten und Abwanderun-
gen auszugleichen, Arbeitskräfte zu si-
chern und die ohnehin schwächelnden 
Sozialsysteme zu unterhalten. Da in ganz 
Europa ähnliche Verhältnisse vorherr-
schen, ist Einwanderung aus unserem 
erweiterten Kulturkreis in größerem Stil 
nicht möglich. Die gewünschten Fach-
kräfte einfach anzuwerben, ist schwie-
rig, zumal andere Länder oft bevorzugt 
werden. Wir sind also zwangsläufig 
darauf angewiesen, dass Menschen zu 
uns kommen, die womöglich arabisch, 
asiatisch, afrikanisch oder sonst anders 
aussehen. Selbstverständlich sind solche 
ungeplanten Ereignisse wie die Flücht-
lingsströme aus Syrien, Ukraine oder Af-
rika extrem schwierig zu bewältigen und 
sprengt oft die christliche Nächstenliebe 
und die Möglichkeiten staatlicher Insti-
tutionen. Dennoch ist es auch gelungen 
viele von ihnen so zu integrieren, dass 
sie aus unserer Gesellschaft nicht mehr 
wegzudenken sind. Die Bewertungskri-
terien sollten jedenfalls nur sein: gut 
oder böse, freundlich oder unfreundlich, 
fleißig oder arbeitsscheu, etc. und nicht 
die Hautfarbe.
In diesem Sinne allen unseren Leserinnen 
und Lesern fröhliche und besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch in 
ein hoffentlich friedvolles und gesundes 
neues Jahr. Großen Dank unseren An-
zeigenkunden, Autoren, Fotografen und 
Austrägern, die uns stets so toll unter-
stützen.
Heinz Stolz, Redaktion
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Jahresrückblick 2025	 		

Ein Jahr voller Bewegung, Gemein-
schaft und Vereinsfreude beim TSV 
Kleinengstingen
Liebe Vereinsmitglieder,
wenn man auf das Jahr 2025 zurück-
blickt, spürt man deutlich: Der TSV Klei-
nengstingen lebt – und wie, und das nun 
seit sage und schreibe 120 Jahren! Ein 
starkes Stück Vereinsgeschichte, das wir 
gemeinsam weiterleben wollen – mit 
Sport, Herz und Leidenschaft.
Während wir gesellschaftlich herausfor-
dernde Zeiten erleben, stand dieses Jahr 
ganz im Zeichen der Gemeinschaft, der 
Erfolge und der Freude am Vereinsle-
ben. Ob auf dem Sportplatz, der Loipe, 
im Theater oder bei unseren geselligen 
Abenden – überall war zu spüren, was 
unseren Verein so besonders macht: Zu-
sammenhalt, Engagement und Herzblut.
Der Start ins Jahr begann traditionell 
mit den vielen Winteraktivitäten unserer 
Abteilungen – ob Skifahren, Wandern 
oder Hallensport. Ein besonderes High-
light war wieder die Jahresabschluss-
feier im Dezember 2024, die mit über 
300 Mitgliedern in der Bloßenberghalle 
stattfand. Neben sportlichen Ehrungen, 
tollen Auftritten und einem großen Buf-
fet wurde viel gelacht, getanzt und ge-
feiert.
Auch bei unseren anderen Veranstaltun-
gen – vom Theater „Haarige Zeiten“ über 
das Seniorentreffen bis hin zur Sauer-
brunnenhockete – zeigte sich unser TSV 
von seiner besten Seite. Überall war zu 
spüren: Wir sind ein Verein für alle Ge-

nerationen.
Unsere Skiabteilung war 2025 wieder äu-
ßerst rührig. Vom Skibasar über Skikurse 
bis zur Skieinweisung im Ötztal – überall 
war Engagement spürbar. Höhepunkte 
waren die Ausfahrten ins Oberjoch, an 
den Sonnenkopf und zum Infernorennen 
nach Mürren – sportliche und gesellige 
Momente, die in Erinnerung bleiben.
Auch die Volleyballabteilung zeigte 2025 
viel Einsatz und Freude – von spannen-
den Spieltagen über das beliebte Beach-
volleyballturnier bis hin zu gemütlichen 
Abenden. Im Breitensport war das An-
gebot so vielfältig wie nie: Fitnesskurse, 
Yoga, Schwimmen, Tischtennis, Senio-
rengymnastik, Lauftreffs und vieles mehr 
füllten die Hallen und Trainingsplätze – 
ein echtes Herzstück unseres Vereins.
Die Seniorenwanderungen in Kooperati-
on mit dem SAV waren 2025 wieder ein 
voller Erfolg. Ob bei winterlicher Stim-
mung, beim Besuch der beeindruckenden 
Weihnachtskrippe in Dürrenwaldstetten 
oder beim nostalgischen Filmabend zur 
1200-Jahr-Feier Engstingens – diese 
Nachmittage boten Bewegung, Begeg-
nung und viele schöne Gespräche.
Das große Highlight dieses Jahres war si-
cherlich der 95. Lichtensteinlauf. Dieses 
Jahr waren wir als TSV Kleinengstingen 
Gastgeber. In der Umsetzung war nicht 
nur die Leichtathletik-Abteilung gefragt, 
sondern der gesamte TSV, samt dem neu 
eingerichteten Festles-Team. Bei ange-
nehmen Lauftemperaturen waren unsere 
Läufer*innen von Jung bis Alt motiviert 

und mit voller Freude dabei. Auch die-
ses Jahr mussten wir uns knapp dem TSV 
Holzelfingen als Gesamtsieger geschla-
gen geben. Ebenfalls großartig war die 
Teilnahme am STADTRADELN 2025, bei 
dem der TSV erneut den ersten Platz in 
der Vereinswertung in Engstingen beleg-
te.
Ein weiteres Highlight war sicherlich 
auch die Meisterschaft unserer zweiten 
Mannschaft des FC Engstingen und der 
Aufstieg unserer Fußballfrauen in die 
Landesliga. Ebenfalls erfreulich zeigt 
sich die Jugendarbeit unserer Fußballer, 
die sich in vielen sportlichen Erfolgen 
widerspiegelt.
2025 war ein Jahr voller Emotionen, Ein-
satz und Miteinander. Mit Stolz blicken 
wir auf das Geleistete zurück – und mit 
Vorfreude auf das, was kommt.
Während viele Highlights mit festen Ter-
minen verbunden sind, darf nicht ver-
gessen werden, was unsere Damen und 
Herren aus dem Breitensport sowie dem 
FC Engstingen durch tägliches Engage-
ment für unseren Verein und unseren 
Nachwuchs leisten. Dieses ehrenamtli-
che Engagement sucht seines Gleichen 
…. Vielen DANK!
Des Weiteren möchten wir uns bei un-
seren Sponsoren und Kooperationspart-
nern für ihr Engagement auch im Jahr 
2025 bedanken.

Euer Nico Gotthardt
Vorstand allg. Koordination
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Uwe Seiferth  Dipl. Ing. (FH) Freier Architekt

Saskia Sickinger  M.Sc.        Freie Architektin

Haydnstraße 6                  72829  Engstingen

Tel: 07129/3831             Fax: 07129/932390

E-mail:                       info@alb-architekten.de

Homepage:              www.alb-architekten.de

Seiferth 

architekten PartGmbB

Sickinger

Ihre zuverlässigen Partner  für alle Bauaufgaben:
- Wohn- und Geschäftshäuser

- Passivhäuser

- Industrie- und Gewerbebauten

- Landwirtschaftliche Bauten

- Bauen mit natürlichen Baustoffen

- Einsatz von regenerativen Energien

- Sanierungen, auch im Denkmalschutz

Übungsleiterabend im Havanna	 Nico Gotthardt		

Ein Dankeschön für unser engagiertes 
Team
Als Zeichen unserer Wertschätzung für 
die großartige ehrenamtliche Arbeit 
unserer Übungsleiter/-innen haben wir 
in diesem Jahr zu einem gemeinsamen 
Übungsleiterabend eingeladen. Unser 
Ziel: einfach einmal „Danke“ sagen für 
all den Einsatz, die Zuverlässigkeit und 
das Herzblut, das unsere Übungsleiter/-
innen das ganze Jahr über in den Verein 
einbringt.

Der gemeinsame Abend fand im Havan-
na statt – eine passende Location für 
einen entspannten und zugleich aktiven 
Abend. Nach einer kurzen Begrüßung 
ging es direkt auf die Bowlingbahnen. 
Dort zeigte sich schnell, dass unsere 
Übungsleiter/-innen nicht nur im Trai-
ning, sondern auch mit der Bowlingku-
gel eine gute Figur machen. In lockerer 
Atmosphäre entstanden viele lustige 
Momente und ein fröhlicher Wettbe-
werb, bei dem der Spaß klar im Vorder-

grund stand.
Im Anschluss ließen wir den Abend bei 
einem gemeinsamen Essen ausklingen. 
In angenehmer Runde blieb viel Zeit für 
Gespräche, Austausch und das ein oder 
andere Kennenlernen über die Abtei-
lungsgrenzen hinweg.
Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Übungsleitenden für ihre wertvolle Ar-
beit – ihr macht unseren Verein lebendig 
und stark!
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Seniorentreffen 	 Ute Staneker

Weißwurstessen
(von Oskar Stock – etwas überarbeitet)

I mag a Vesper – des schmeckt mir
So Weißwirschd, Brezzla ond a Bier
An siaße Sempf, kart au drbei
Doch wie isst ma dia Weißwirschd jetzt 
au glei?

De oine zuzzlet se rasch aus
So tipisch bayrisch, welch a Schmaus!
De andre ziehat d`Haut halt ra
Dass ma se besser schneida ka.

I aber – gschickt wie i halt be
Hab do a ganz andere Idee
Und iss dui Wurschd, weil mi nix graut
Ganz oifach mit der ganza Haut.

Am 17. Oktober fand das Treffen der 
TSV-Senioren statt. Eingeladen war zum 
Weißwurstfrühstück mit anschließen-
dem herbstlichem Büffet. Da die Würste 
das 12.00 Uhr Läuten nicht mehr hören 
sollten, starteten wir bereits um 11.00 
Uhr. Die Resonanz auf die Einladung 
war überwältigend – über 50 Personen 
bekundeten ihr Interesse. Da das Sport-
heim für die Menge an Teilnehmern zu 

klein ist, wichen wir spontan in die Blo-
ßenberg-Turnhalle aus.
Tatsächlich konnten wir viele Gäste aus 
nah und fern begrüßen. Mit einem kur-
zen Herbstgedicht eröffnete Marion das 
Treffen. Anschließend wurden die Weiß-
würste und Brezeln in Großmutters Sup-
penschüsseln aufgetischt und genüsslich 
verspeist.
Nach einer kurzen Verschnaufpause, 

F E D E R N ,  S T A N Z -  &
U M F O R M T E C H N I K
F E D E R N ,  S T A N Z -  &
U M F O R M T E C H N I K

ÜBER 100 JAHRE
HANDWERK & SPITZENTECHNOLOGIE

TECHNISCHE FEDERN
aus Draht und Band, Stanz- und Umformtechnik

Gewerbepark Haid
Klaus-Peter-Kleiner-Str. 5
72829 Engstingen/Haid

www.beck-federn.de

Marion begrüßt die zahlreichen Gäste

Aufmerksame Zuhörer

Was kommt wohl jetzt?
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folgte ein buntes, herbstliches Dessert-
buffet. Vieles, was die Natur im Herbst 
zu bieten hat, fand sich darauf wieder: 
Kürbisschaum, Kürbiswaffeln, Birnenti-
ramisu, diverse Kuchen und manch an-
dere Leckerei. Zwischenei au des oi oder 
andere Schnäpsle.
Es gab viele angeregte, nette Unterhal-
tungen. Alle hatten ihren Spaß und die 

Zeit verflog wie im Nu und war fast zu 
kurz um alle Neuigkeiten auszutauschen. 
Wir haben uns riesig über die vielen Gäs-
te gefreut und sind dankbar, dass dieses 
Treffen so gut ankommt und auch an-
genommen wird. Und das Beste – alle 
Gäste wollen wiederkommen und freuen 
sich schon, wenn es im Frühling wieder 
heißt:

TSV Seniorentreff … „do gang i na!“
Zum Schluss bedanken wir uns ganz 
herzlich bei der Theatergruppe, beim 
Team von Binokelturnier und bei der 
Gemeinde, die es uns ermöglichten so 
spontan die Bloßenberghalle zu nutzen. 
Vielen Dank – im Namen des TSV. Bis 
bald, bleibt gesund und aktiv
Marion, Geli, Ute

Es gibt viel zu erzählen Prost - auf ein schönes Seniorentreffen Werner Schenk und Helmut Armbruster

Bernhard und Wolfram ins Gepräch vertieft Geli Betz verwöhnt ihre Gäste Tolles Nachtischbüffet
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AH-Ausflug: Keiner bleibt zurück in Stuttgart	 Frank Halder

Gassenäcker 2 • 72829 Engstingen • Tel.: 07129 9326969
info@edeka-roggenstein.de • www.edeka-roggenstein.de

Di., 23.12.: 7-21 Uhr
Heiligabend: 7-14 Uhr

Di., 30.12.: 7-21 Uhr
Silvester: 7-16 Uhr

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Unsere Öffnungszeiten:

Breitensport – AH

Am 17. Oktober, fiel pünktlich wie ver-
einbart der Startschuss. Unsere AH-
Truppe machte sich mit dem Rad auf in 
Richtung Stuttgart – gut gelaunt, leicht 
bepackt und voller Energie.
Über Reutlingen und Gniebel rollte 
der Tross gemütlich dahin, unterwegs 
wurde noch der Sportskamerad Andi 
eingesammelt. Das Motto: „Keiner 
bleibt zurück – höchstens kurz an 
der Kreuzung.“ Durch das idyllische 
Siebenmühlental führte der Weg 
schließlich in die Landeshauptstadt. Am 
Marienplatz angekommen, tauchten wir 
mit unseren Rädern direkt ins Stuttgarter 
Stadtleben ein. Der Brauerei-Check 
ergab Bestnoten in allen Disziplinen. 
Anschließend wurde in der gebuchten 
Ferienwohnung standesgemäß der 
Abend eingeläutet.
Am Samstag ging’s früh (also… relativ 
früh) los auf den Blaustrümpflerweg. 

Über S-Heslach führte der Weg mit 
dem historischen Schrägaufzug hinauf 
zum Waldfriedhof, weiter zu Fuß nach 
Degerloch, wo uns der legendäre Besen 
bei Elsbeth empfing. Bei einem Vierte-

le und deftigem Vesper fühlten wir uns 
wie echte Schwaben. Der anschließende 
Besuch in der Fußballkneipe Filderhöhe 
war dann das i-Tüpfelchen – Fußball, 
Fachsimpelei und Stimmung pur.

Tramlenker Peter

Die Truppe (oben) Unser Wanderweg (unten)
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Breitensport – AH

Beide Stationen: ein klares „Muss“ für 
zukünftige Touren! Zurück ging’s stil-
echt mit der Zacke zum Marienplatz – 
und weil der Tag noch jung war, wurde 
noch etwas das Stuttgarter Kneipen-
leben „inhaliert“. Am Sonntag hieß es 

Abschied nehmen – aber natürlich nicht 
ohne eine gepflegte Rückfahrt. Über De-
gerloch, Hohenheim, Flughafen und das 
Hasenheim in Bonlanden ging’s zurück 
Richtung Alb. Der letzte Halt am Stah-
leckerhof bot die perfekte Gelegenheit, 

das Wochenende gemütlich ausklingen 
zu lassen. Fazit: Stuttgart ist eine Reise 
wert – landschaftlich, kulturell und vor 
allem sportlich! Sind unsere AH-Profis 
unterwegs, wird selbst eine Radtour zum 
Erlebnisbericht mit Kultstatus.

Bierprobe Kulturfoto

Vor der Abfahrt Spieleabend
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2. Engstinger Bierwanderung der Power4Man-Gruppe 	 Nico Gotthardt

Am 30. August war es wieder soweit. Die zweite Engstinger 
Bierwanderung stand im Kalender der Power4Man Sportgrup-
pe. An einem zwar für die Jahreszeit etwas kühleren Samstag 
(ca. 20 Grad), aber bei schönstem Wetter, sind wir wieder durch 
Kleinengstingen gewandert. Neben dem Erkunden der schöns-
ten Ecken standen auch verschiedene sportliche Highlights auf 
dem Zettel. Neben Klimmzügen, Tischtennis spielen oder Reifen 
stemmen standen auch Geschicklichkeitsspiele wie Bierdeckel-
werfen und Bierpongspielen an. Neben den ganzen sportlichen 
Aktivitäten ist die Verpflegung bei all den Stationen selbstver-
ständlich nicht zu kurz gekommen. Am Abend haben wir den 
sehr ereignisreichen Tag bei einem gemeinsamen Abendessen 
ausklingen lassen. Wir freuen uns bereits heute auf die dritte 
Engstinger Bierwanderung.
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Als naturverbundene Floristin begleite ich Sie gerne 
bei Ihrem nächsten Anlass mit den passenden Blumen.

  Taufe
  Kommunion und Konfirmation
  Hochzeit
  Geburtstag...

Blumen  sind  die Liebesgedanken der Natur          

.

.

.

.

Melanie Kapš | Vor dem Berg 9 | 72829 Engstingen
Tel.: 0151-57727116 | Mail: albflora@outlook.de |     albflora_ 
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Breitensport 

Seniorengymnastik TSV Kleinengstingen 	 Stefanie Wezel

Regelmäßig trifft sich die Kleinengstin-
ger Seniorengruppe montags von 13:00 
– 13:50 Uhr zur Gymnastik und Bewe-
gung. Unter Anleitung von Stefanie 
Wezel werden verschiedene Übungen, 
Aufgaben und Spiele ausgeführt. Ziel ist 
es, die Kraft, Beweglichkeit und Koordi-
nation bis ins hohe Alter zu fordern und 
fördern, das Herz-Kreislaufsystem anzu-
regen sowie das Gedächtnis und damit 
die Konzentrationsfähigkeit zu trainieren.
Erreicht wird dies durch gezielte (auf 

den Alltag abgestimmte) Kräftigungs- 
und Dehnungsübungen, Balance- und 
Gleichgewichtsübungen unter Nutzung 
von Bällen, Bändern, Hanteln, Seilen, 
Sandsäckchen usw. Immer wieder gibt 
es auch Übungen, die das Gedächtnis, 
die Merkfähigkeit und die Konzentration 
in Verknüpfung mit bestimmten Bewe-
gungsformen fördern.
Gerne bezeichnet sich die Gruppe auch 
als „Stuhlgymnastikgruppe“, trotzdem 
wird ein Teil des Programms im Laufen, 

Stehen, selten auch mal im Liegen ge-
macht. Was natürlich auch nicht fehlen 
darf ist der Spaß und die Kommunikati-
on – nicht nur vor und nach dem Sport – 
sondern auch bei verschiedenen kleinen 
Spielformen.
Wenn Sie auch Interesse haben, dann 
schauen Sie einfach vorbei. Wir begrü-
ßen gerne neue Teilnehmer und Teilneh-
merinnen.

John Eller - der Hahn im Korb Konzentration ist alles Sportlehrerin Steffi Wetzel

...und alle machen mitStuhlkreis
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 Seniorenschwimmen beim TSV 	 Ulrich Kaufmann		

Breitensport

Seit September 2018 bietet der TSV je-
den Montagmorgen von 8:30 bis 10:00 
Uhr ein spezielles Seniorenschwimmen 
an. In den ersten Jahren trafen sich zwi-
schen 5 und 8 Senioren um gemeinsam zu 
schwimmen. Zwischenzeitlich wird nicht 
nur geschwommen, sondern auch 45 Mi-
nuten Wassergymnastik gemacht. Unser 
Übungsleiter Bernhard George sorgt mit 
immer wieder neuen Übungen dafür, dass 
alle Teilnehmer fit bleiben und sich wohl-
fühlen. Neben gezieltem Bewegungstrai-
ning kommen aber auch Unterhaltung 

und Spaß nicht zu kurz – besonders 
die beliebten Ballspiele im Wasser am 
Ende jeder Übungsstunde machen al-
len viel Spaß und sorgen stets für gute 
Laune.
Derzeit nehmen im Schnitt 10 Senioren 
am Training teil – eine harmonische 
Gruppe, die sich gegenseitig motiviert 
und mit viel Freude bei der Sache ist.
Das Seniorenschwimmen ist längst 
mehr als nur Sport: Es ist ein geselliges 
Treffen, bei dem Bewegung, Gesund-
heit und Gemeinschaft im Mittelpunkt 

stehen. Übrigens: Neueinsteiger sind in 
unserer Gruppe immer herzlich willkom-
men. Einfach einmal vorbeikommen, 
mitschwimmen, mitmachen und Spaß 
haben. Außer dem normalen Schwimm-
badeintritt (2,50 Euro) entstehen keine 
Kosten.
Abschließend möchten wir uns bei der 
Schulleitung und der Gemeindeverwal-
tung bedanken, dass wir die Möglichkeit 
haben, unser wöchentliches Schwimmen 
im Lehrschwimmbecken der Grundschul-
schule Kleinengstingen durchzuführen.

Wassergymnastik Übungen mit dem Brett
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Breitensport

Asllani
Dein REWE Asllani 

wünscht genussvolle 
Weihnachten und einen 

guten Start ins neue 
Jahr!

                     Unterstütze den  
TSV Kleinengstingen 1905 e.V. und 
FC Engstingen 1994 e.V. mit deinem 
Einkauf. Einfach die Vereinskarte an 
der Kasse vorzeigen und REWE Asllani 
spendet 2% an die Vereine.

Vereinskarte

KW 38 – SWM_REWE_SW_65.5501 Engstingen_Vereinskarte_TSV Kleinengstin-

gen_38-2024_45521070_001  
 03.09.2024 15:46 – 001

Asllani

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

72829 Engstingen  
Kleinengstinger Str. 16

Die REWE App
Alle Angebote immer dabei.%

AZ_REWE_SW_65.5501_Asllani_Engstingen_Weihnachtsgrüße_47-2024_47020295_001KW47 2024-11-19T06:08:32Z
Größe:  210.0 mm x  148.0 mm

Bernhard George Jede Übung wird genau erklärt Uli Nagel mit voller Konzentration

Ein Ball beschäftigt alle v.l. John, Bernhard u. Ottmar Ballspiel zum Abschluss
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In Sonnenbühl zu Gast 	 Roland Hummel	

Breitensport – Tischtennis

Am 1. November (Allerheiligen) fanden 
in Sonnenbühl/Genkingen wie jeden 
Herbst die dortigen Vereinsmeister-
schaften im Tischtennis statt. Neben 
den Aktiven gibt es seit Jahren auch 
ein Hobbyklassenturnier. Wir waren 
wie seit 2015 als „Gastspieler“ in dieser 
Spielklasse herzlich willkommen. Heuer 
konnten wir durch krankheitsbedingte 
Ausfälle jedoch nur mit zwei Spielern 
teilnehmen. Levin Schlecht (13) als 
Gastspieler aus Hohenstein-Bernloch 
und Oldie Roland Hummel.
Insgesamt waren 16 Teilnehmer am 
Start. Zunächst wurden die Doppel-
meister gesucht. In der Gruppenphase 
gelangen uns beiden drei Siege ohne 
Satzverlust. Auch im Viertel- und Halb-
finale siegte unser Doppel mit 3:0. Im 
Finale traf man dann auf die Mitfavo-

riten Herrmann/Höneß. Mit 3:0 gewann 
unser neuformiertes Doppel doch deut-
licher als erwartet. Für Levin ein schöner 
Titel in noch jungen Jahren. 
Nach den Gruppenspielen im Einzel 
konnten Levin und Roland sich für das 
Viertelfinale qualifizieren und gewannen 
da ihre Spiele. Im Halbfinale und beim 
Spiel um Platz 3 musste Levin sich ge-
schlagen geben. Der 4. Platz ist trotzdem 
als Erfolg zu werten. Im Halbfinale traf 
Roland auf den früheren Serienmeister 

Dirk Herrmann und konnte ihn mit 3:0 
bezwingen. Im Finale stand ihm dann 
die ehemals aktive Spielerin Jennifer 
Schweikhardt gegenüber. Auch hier 
behielt Roland mit einem 3:0 Sieg die 
Oberhand und konnte damit seinen Ti-
tel aus dem Vorjahr erneut verteidigen. 
Die zahlreichen Zuschauer honorierten 
die Leistungen der Spieler während der 
Spiele und bei der anschließenden Sie-
gerehrung. Glückwunsch unseren beiden 
Spielern für ihre tollen Erfolge!

Roland im Finale

TSV-Doppel Roland und Levin rechts im Bild
So sehen Sieger aus Roland (li.) im Einzel und 

zusammen mit Levin im Doppel
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Guter Saisonstart für die C-Junioren 	 Fynn Wolf	

Fußball

Mit großer Vorfreude starteten unsere 
C-Junioren in die neue Saison. Noch vor 
den Pfingstferien trafen sich die Jahr-
gänge 2011 und 2012 zum ersten ge-
meinsamen Training. Dabei wurde schnell 
klar: Alle verstehen sich super und haben 
richtig Lust auf das, was kommt.
Nach den Ferien wurde fleißig weiter-
trainiert, um sich auf die, vor allem ter-
minlich anspruchsvolle, Hinrunde in der 
Quali-Leistungsstaffel vorzubereiten. Im 
Trainingsbetrieb wurde die Mannschaft 
dabei zunächst noch vom Jahrgang 2010 
unterstützt, ehe man diesen Mitte Juli zu 
den B-Junioren verabschiedete. Im Trai-
ning ging es vor allem darum, die Spie-
ler der D-Junioren an das 11 gegen 11 
auf Großfeld heranzuführen. Besonders 
erfreulich war, dass sich in diesem Zeit-
raum Kyra dazu entschied, wieder bei 
den Jungs zu spielen und somit war Mit-
te Juli der 18er-Kader für die neue Spiel-
zeit komplett. Bis zu den Sommerferien 
wurde fleißig weitertrainiert, ehe dann 
die wohlverdiente Pause mit Urlaub und 
Zeltlager folgte.
Während der Sommerferien war an Trai-
ning - mangels Spieleranzahl – kaum zu 
denken. So fuhren wir am Wochenende 
nach den Sommerferien mit nur drei 
Trainingseinheiten in den zurücklie-
genden Wochen für das erste Ligaspiel 
zu Croatia Reutlingen. Der Trainings-
rückstand machte sich in diesem Spiel 
eindeutig bemerkbar. Zwar spielten wir 
phasenweise ordentlich nach vorne, tra-
fen jedoch zweimal nur das Aluminium. 
Insgesamt machte der Gegner allerdings 
den frischeren Eindruck und somit ging 
das erste Saisonspiel mit 0:3 verloren.
Mit diesen Eindrücken war die kommen-
de Trainingswoche schnell geplant. Es 
galt fit zu werden, um den Young Boys 
Reutlingen 2 im nächsten Spiel Paro-
li bieten zu können. Gesagt, getan! Die 
Mannschaft zeigte eine eindrucksvolle 
Leistung und besiegte die Gäste deutlich 
mit 7:1. Dieses Ergebnis war ein Ausru-
fezeichen an die anderen Mannschaften 
der Liga und stattete uns mit viel Selbst-
vertrauen für die kommenden Spiele 
aus. Dieses Selbstbewusstsein zeigte sich 
auch im folgenden Spiel gegen die SGM 

Römerstein. Ab der ersten Minute be-
stimmten wir das Spiel und gewannen 
am Ende hochverdient mit 4:0.
Mit diesen beiden Siegen im Rücken 
durften wir in der Folgewoche nach 
Dettingen fahren, mit dem Ziel, dem bis 
dato ungeschlagenen Tabellenführer ein 
Bein zu stellen. Die Dettinger waren je-
doch der erwartet schwere Gegner und 
stellten uns vor enorme Probleme. Uns 
fehlte die Entschlossenheit in den Zwei-
kämpfen und der Mut im Spiel mit dem 
Ball. So stand am Ende eine verdiente 
0:3 Niederlage zu Buche.
Jetzt die Köpfe hängen zu lassen war 
jedoch keine Option, schließlich stand 
eine Woche später das Derby gegen Hol-
zelfingen an. Man wollte die fehlenden 
Attribute aus dem Dettingen-Spiel ge-
gen die Holzelfinger unbedingt wieder 
auf den Platz bringen. Vor allem in der 
ersten Halbzeit gelang uns das jedoch 
nur bedingt. Zwar gingen wir früh durch 
ein schönes Freistoßtor in Führung, 
doch Holzelfingen wirkte deutlich wa-
cher. In der Halbzeitpause wurde das 
entsprechend besprochen und so zeigte 
die Mannschaft im zweiten Durchgang 
ein anderes Gesicht. Wir kämpften uns 
leidenschaftlich in das Spiel und ge-
wannen deutlich mehr Zweikämpfe, als 
in der ersten Halbzeit. Darüber hinaus 
erspielten wir uns Torchancen und er-
zielten zwei weitere Tore und so hallte 
es nach Abpfiff „Derbysieger, Derbysie-
ger, hey hey“ über den Kleinengstinger 
Sportplatz. 

Unterm Strich kann man mit dem Sai-
sonstart in einer bisher recht ausgegli-
chenen Staffel daher sehr zufrieden sein. 
Besonders erfreulich ist, dass sich die 
bisher 14 erzielten Treffer auf insgesamt 
neun verschiedene Spieler verteilen. So 
waren bisher schon Jan (3x), Kyra (3x), 
Liam, Luca, Pepe, Elias (2x), Gabriel, Sa-
muel und Jannis erfolgreich. Außerdem 
positiv zu bewerten ist die Tatsache, dass 
es uns bereits zweimal gelang, kein Ge-
gentor zu bekommen. In den kommen-
den Wochen ist nun das Ziel, den posi-
tiven Lauf fortzusetzen, Spaß zu haben 
und zu versuchen aus jedem Spiel das 
Maximale herauszuholen.

Derbysieger gegen Holzelfingen
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Saisonauftakt der D-Junioren: Ein Team im Aufbruch 	 Matthias Zöllner	

Zum Ende der Fußballsaison 2024/2025 
übernahmen Sascha Kurzenberger und 
Matthias Zöllner die Verantwortung für 
das traditionsreiche D-Junioren-Team. 
Aufbauend auf den Erfahrungen des 
vergangenen Jahres führten sie das Trai-
ning der neuen Mannschaft fort. Schon 
bald zeigte sich, dass es einer neuen 
Dynamik bedurfte, um die Spieler – so-
wohl der aus der E-Jugend aufgerückten 
Kinder als auch der ehemaligen Akteure 
der bisherigen D1 und D2 – zu einer ge-
schlossenen Einheit zusammenzuführen.
Durch den großen Zulauf entstand ein 
beeindruckender Kader von rund 30 
Spielern. Zum offiziellen Beginn der 
neuen Saison 2025/2026 wurde daher 
gezielt nach weiterer Unterstützung im 
Trainerteam gesucht. Mit großer Freude 
konnte schließlich vermeldet werden, 
dass sich mit Uwe Bertsch, Malte Leuze 
und Ricardo Oliveira drei engagierte Vä-
ter fanden, die das Trainerteam tatkräf-
tig erweiterten. Durch diese Verstärkung 
konnten die Trainingseinheiten noch 
strukturierter und abgestimmter gestal-
tet werden – stets mit dem Ziel, unsere 
D-Junioren gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln.
Für den Spielbetrieb erfolgte eine sinn-
volle Aufteilung nach Jahrgängen: Wäh-
rend Sascha Kurzenberger und Matthias 
Zöllner die sportliche Leitung der D1 
übernahmen, übernahmen die neu hin-
zugekommenen Trainer für die D2 die 
Verantwortung. Für die D1 stand in die-
ser Saison die Qualifikationsrunde zur 
Leistungsstaffel im Fokus, während sich 
die D2 zunächst an das größere Spiel-
feld sowie an neue Regelungen – etwa 

die Rückpassregel 
und das Abseits – 
gewöhnen muss-
te.
Junioren D1:
Starker Start mit 
Höhen und Tiefen
Als erster Grad-
messer der neuen 
Saison diente der 
VR-Cup am 20. 
September. Unsere Jungs überzeugten 
mit zwei Siegen und einem Unentschie-
den und sicherten sich damit den Grup-
pensieg. Im anschließenden Viertelfinale 
traf das Team auf den starken Gegner 
aus Altenburg. Nach einem umkämpften 
0:0 musste man sich erst im Neunmeter-
schießen geschlagen geben.

Eine Woche später stand ein Testspiel 
gegen Genkingen an, das unter dich-
ten Nebelschwaden stattfand – und 
dennoch klar zugunsten unserer Mann-
schaft entschieden werden konnte. Der 
darauffolgende Rundenauftakt führte 
die D1 ins Ermstal zum TSV Dettingen. 
Trotz zweimaligen Rückstands bewies 
das Team großen Kampfgeist und drehte 
das Spiel verdient zum 3:2-Sieg. Im ers-
ten Heimspiel gegen die TuS Metzingen 
machte sich die angespannte Personalsi-
tuation bemerkbar: Unter anderem zwei 
Verletzungen und eine ohnehin dünn 
besetzte Bank führten zu einer 0:2-Nie-
derlage. Eine Woche später folgte ein 
schweres Auswärtsspiel auf Kunstrasen 
in Betzingen, das mit 0:3 verloren ging 
– die Gastgeber waren an diesem Tag 
schlicht überlegen.

Junioren D2:
Starke Auftritte zum Saisonstart
Mit großer Spannung erwarteten Trainer 
und Spieler das erste Punktspiel der D2 
auswärts bei der TSG Münsingen II. Trotz 
einer engagierten, kämpferisch starken 
Leistung endete die Partie, nach Ein-
schätzung aller Beteiligten, etwas un-
glücklich mit einem 2:2-Unentschieden.
Beim darauffolgenden ersten Heimspiel 
gegen die TSG Holzelfingen konnte die 
Mannschaft ihre gute Form bestätigen. 
Mit einer gesamtheitlich sehr konzen-
trierten und vor allem kämpferischen 
Leistung schaffte man einen hart er-
kämpften 3:2-Sieg und feierte die ers-
ten drei Punkte. Eine Woche später war 
man zu Gast auf dem Kunstrasenplatz in 
Eningen beim TSV Eningen/Achalm. Der 
kämpferisch starke Auftritt in der zwei-
ten Hälfte konnte leider die schläfrige 
erst Halbzeit nicht kompensieren und 
man musste sich mit 4:2 geschlagen ge-
ben.
Ausblick
Wir möchten uns bei allen engagierten 
Eltern bedanken, die uns sowohl bei den 
Heimspielen durch ihren Einsatz im Ver-
kauf als auch bei den Auswärtsspielen 
durch die tatkräftige Unterstützung der 
Mannschaft geholfen haben. Voller Vor-
freude blicken wir auf die kommenden 
Spiele und die weitere Entwicklung un-
serer beiden Teams. Besonders erfreulich 
ist die hervorragende Zusammenarbeit 
im Trainerteam, die von gegenseitiger 
Unterstützung und großem Engagement 
geprägt ist. Gemeinsam möchten wir die 
fußballerische und persönliche Entwick-
lung unserer Kinder weiter fördern – im 
Sinne starker, begeisterten und fairen D-
Junioren.
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Neuer Abschnitt für die Frauen des FC Engstingen 	 Nele Halder	

Die Frauenmannschaften des FC Engs-
tingen blicken auf einen intensiven Sai-
sonstart zurück. Die erste Mannschaft ist 
nach einer erfolgreichen Vorsaison in die 
Landesliga aufgestiegen und stellt sich 
nun neuen, anspruchsvolleren Gegnern. 
Nach dem verdienten Aufstieg läuft es 
sportlich zwar noch nicht ganz rund, 
doch das Team von Trainer Nuri Dogru, 
der tatkräftig von seinen beiden Söhnen 
unterstützt wird, zeigt großen Einsatz 
und Teamgeist. Trotz einiger Niederlagen 
ist die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft positiv.
Auch bei der zweiten Mannschaft, der 
SGM FC Engstingen II/ SV Lautertal I/ FC 
Sonnenbühl, herrscht Aufbruchsstim-
mung. Das neu zusammengestellte Team 

Hinten links: Sophia Grießhaber, Lisa Wezel, Randi Werz, Mona Hondl, Gonca Ugur, Lea Wagner, Heike 
Wezel, Madlen Renz, Vivi Petkovsek
Mitte von links: Annina Rapp, Jasmin Heß, Emma Schwörer, Hannah Schnitzler, Jule Glück, Leny Leibfritz, 
Nina Leuze, Lena Winkler, Trainer Nuri Dogru
1. Reihe von links: Sina Bross, Lena Rall, Jana Wiehl, Amelie Preusch, Frida Suhrenbock, Alexandra 
Vöhringer, Ann-Kathrin Keck, Ceyda Özcelik, Sophie Schnizer
Es fehlen: Verena Döbler, Lea Vöhringer, Nele Halder, Amelie Feucht, Janina von der Heyde, Sven Bonow, 
Leony Helms, Theresa Schenk, Natascha Bauder

BURGER
DAY SchnitzEl

DAY cocktAil
DAY

pizzA
DAY

Action
DAY

DiSco
BowlinG

fAmilY
DAY

Montag *
Dienstag *

Mittwoch * Donnerstag * Freitag
Samstag

Sonntag

Jeder Burger 
mit Beilage 
nach Wahl 

nur 
11 €

SpEciAl
2h Bowling 

1 Burger p.P. 
1l

(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 24,90 €

Jedes
Schnitzel-
gericht nur 

11 €

SpEciAl
2h Bowling 
1 Schnitzel-
gericht p.P. 

1l
(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 24,90 €

Alkoholfreie 
Cocktails nur 

6,00 €

Alkoholische 
Cocktails nur 

7,00 €

Jede Pizza 
nur 9,50 €

SpEciAl
2h Bowling 
1 Pizza p.P. 

1l
(alkoholfrei 
oder Bier)
p.P. 23,90 €

Ab 19 Uhr
jede Menge

SpiElE, fUn
& Action

Music Mix
by Havanna

Ab 19 Uhr
DiSco

BowlinG

Party, Spiele,
Schwarzlicht

& 
Animation

Nur 29,- €
pro Stunde/
Bahn inkl.

Schuhe

Für die 
ganze

fAmiliE

Küche 
ab 12 Uhr 
geöffnet

BowlinG • REStAURAnt • BillARD • DARt • SpoRtSBAR

* Special Preise nicht an 
Feiertagen & Vorfeiertagen gültig

Stand Oktober 2025
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Fußball

wird von Trainer Sven Bonow betreut, 
der mit viel Engagement und Geduld an 
die Aufgabe herangeht. Viele Spielerin-
nen stammen frisch aus der Jugend und 
sammeln nun erste Erfahrungen im Ak-
tivenbereich. Trotz mancher Rückschlä-
ge in den ersten Spielen zeigt sich, dass 
Potenzial vorhanden ist und die Mann-
schaft von Woche zu Woche besser zu-
sammenfindet.
Sowohl in der Liga als auch im Pokal wa-
ren die Gegner bislang stark. Die erste 
Mannschaft musste sich im Verbands-
pokal knapp geschlagen geben, während 
die zweite Mannschaft im Bezirkspokal 
ebenfalls auf gut aufgestellte Teams traf. 
Dennoch sammelten beide Mannschaf-
ten wertvolle Erfahrungen, die für die 
weitere Saison wichtig sind. Mit mehr 
Spielpraxis, Zusammenhalt und ein biss-
chen Glück wollen beide Teams in den 
nächsten Wochen zeigen, was wirklich in 
ihnen steckt.

Randi am Ball mit Übersicht

Sicheres Dribbling von Gonca im Mittelfeld

Mannschaft verteidigt im Spiel gegen den SV Granheim

Siegerfoto der zweiten Mannschaft

Jasmin im Duell um den Ball Unterstützung von außen
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FCE Aktive – Starke Teamleistungen	 Markus Vöhringer	

Nach einem etwas holprigen Start hat 
sich unsere 2. Mannschaft im Laufe 
der Saison immer besser gefunden. Mit 
zunehmender Konstanz und Einsatzbe-
reitschaft steigerte sich das Team von 
Spiel zu Spiel und belohnte sich zum 
jetzigen Zeitpunkt mit einem starken 5. 
Tabellenplatz. Die Entwicklung zeigt klar 
nach oben – der Trend stimmt, und die 
Mannschaft kann mit viel Zuversicht in 
die kommenden Partien gehen.
Auch unsere 1. Mannschaft sorgt in die-
ser Saison für Begeisterung. Die Vorga-
ben von Trainer Bernd Hirschle greifen 
sichtbar, das Team präsentiert sich spie-
lerisch stark und hochmotiviert. Mit 10 
Siegen und einem Unentschieden aus 13 
Spielen steht die Mannschaft derzeit auf 
einem hervorragenden 2. Tabellenplatz 
(Stand 12. Nov.), mit drei Punkten hinter 
dem Spitzenreiter. Besonders beeindru-
ckend: Die Mannschaft hat das Tore-

schießen für sich entdeckt – mit bereits 
52 Treffern übertrifft sie schon jetzt die 
gesamte Torausbeute der vergangenen 
Saison.
Eine starke Teamleistung, die Lust auf 
mehr macht – und vielleicht ja auch auf 
den ganz großen Wurf in dieser Spielzeit.
Anmerkung der Redaktion: Beim Spiel 

Siegerbild

in Honau am 26. Okt. gegen den FC 
Lichtenstein erlitt unser Autor Markus 
Vöhringer eine schwere Kopfverletzung 
und musste deshalb operiert werden. In-
zwischen befindet er sich auf dem Weg 
der Besserung. Für seine vollständige 
Genesung wünschen auch wir ihm alles 
erdenklich Gute.

Die Abwehr steht sicher gegen einen Gegner Mats Herdtner treibt den Ball nach vorne

Lauritz Vöhringer (li.) im 1 gegen 1 im Spiel gegen Sonnenbühl

Silas Schmitt im Aufbauspiel vor den Zuschauern
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Syno Finanz GmbH
Lange Straße 22/1
72829 Engstingen

Telefon:  0 71 29. 145 31 31
service@diesyno.de

www.diesyno.de

AHHHH…
...gut versichert ?                                         

In jeder Situation optimal versichert. 
Aus über 100 Anbietern finden wir für Sie  
und Ihre Liebsten die optimale Versicherung.  
Speziell auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse  
zugeschnitten und dabei sparen Sie noch Geld. 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anfrage! 
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Erfolgreiches Binokelturnier	 Ulrich Kaufmann

In der Bloßenberghalle fand am 17. Oktober das bereits 4. Bi-
nokelturnier des FC Engstingen statt. Insgesamt 69 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer spielten in drei Runden mit jeweils 
15 Spielen um den Sieg.
Nach spannenden Begegnungen sicherte sich Frank Gekeler 
aus Holzelfingen mit 10.720 Punkten den ersten Platz. Mar-
cus Gauch vom FC Engstingen belegte mit 10.040 Punkten den 
zweiten Rang, gefolgt von Lorenz Burkhard auf Platz drei mit 
9.860 Punkten. Als beste Frau des Abends überzeugte Cindy 
Holder, die mit 8.940 Punkten einen hervorragenden sechsten 
Platz erreichte.
Der FC Engstingen bedankt sich ganz herzlich bei allen Spon-
soren für die zahlreichen attraktiven Sachpreise sowie bei den 
vielen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum rei-
bungslosen Ablauf und zum großen Erfolg des Turniers beitru-
gen.

69 Teilnehmer kämpften um den Sieg
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Fußball

Frank Gekeler - Sieger des Abends Cindy Holder - Platz 6 - beste Binokelspielerin
Die Sieger v.l.n.r. Marcus Gauch, Frank Gekeler, 

Lorenz Burkhardt

Jedes Jahr dabei - Kurt Herrmann Erich Ruopp (li.) - Platz 69 - und Marcus Gauch FC Vorstand Stefan Baisch

Nachgespräche
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was?	 Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn	  (07129/...)

Jugendvolleyball		  FBH		  Mi	 18.30 - 20.00	 Uhr	 ab 15 Jahre	 Ulrich Schmid 	 (3301)
	 	 FBH		  Mi	 19.00 - 20.00	 Uhr

1. Mannschaft + AH		  FBH		  Mi	 20.00 - 22.00	 Uhr 	 ab 18 Jahre	 Ivo Kaps	  (694838)
									         Bernd Waidmann	(0160/91145675)

BREITENSPORT

SKI

Was?		  Ort		  Zeit					    Alter	 TrainerIn 	 (07129/...)

Bikertreff		  Gemeindehaus	 Di	 19.00	 Uhr	 jedermann/frau	 Michael Heinzelmann	 (930899)

Skigymnastik		  BBH		  Di	 19.00 - 20.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Sarah Schenk	 (0160 6942864)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,

Was?		  Ort		  Zeit				   Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Fit am Vormittag		  BBH		  Mo	 09.15 - 10.15	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  BBH		  Mo	 19.00 - 20.00	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Marlene Armbruster	 (3707)

Fitness		  BBH		  Do	 19.45 - 20.45	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Simone Dötsch	 (01522 5785969)

Step-Aerobic		  BBH		  Do	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Vanessa Schenk	 (0162 9046249)

PowerFit mit Kind		  BBH		  Mo	 10.30 - 11.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Kristina Gotthardt	(017661238909)
				    Do	 10.00 - 11.00	 Uhr

Powerfit für Männer		  GS KE		  Fr	 19.30 - 20.30	 Uhr	 Männer ab 30	 Nico Gotthardt 	 (0176 32481712)
										          Daniel Dötsch	  (0171 3689016)

Fitness für Männer		  BBH		  Di	 20.00		  Uhr	 Männer ab 30	 Helmut Armbruster	 (3707)
										          Herbert Klimek

Montagsfrauen Ü30		  HaidSP		  Mo	 19.30 - 21.00	 Uhr	 Frauen ab 30	 Ellen Heinzelmann	 (930899)
	 	 FBH

Jedermänner		  GS KE		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 jedermann/frau	 Barbara Elsner 	 (7491)

Seniorengymnastik		  BBH		  Mo	 13.00 - 13.50	 Uhr	 ab 60 Jahre	 Steffi Wetzel	 (0178 6871433)

Seniorenschwimmen		  GS KE		  Mo	 08.30 - 10.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Ulrich Kaufmann	 (3869)

Kinderschwimmen		  GS KE		  Mi	 16.15 - 17.15	 Uhr	 Kinder bis 10 Jahre	 Jonas Hallanzy	 (0176 20492950)

Aquajogging		  GS KE		  Do	 16.00 - 17.30 	 Uhr	 jedermann/frau	 Bernhard George	 (7222)

Aquajogging		  GS KE		  Mo	 19.30 - 20.45	 Uhr	 Frauen	 Barbara Elsner	 (7491)
										          Marion Rau

Jedermänner Hohenstein		  HSH		  Mo	 20.00 - 21.30 	 Uhr	 jedermann	 Klaus Vöhringer 	 (3988)

Lauftreff	 	 WSP GE		  So	   8.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Steffen Marquardt 	 (1475726)

Walking / Nordic Walking	  	 Rossstelle GE	 Di	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	 (7222)
		  Schlosspl.GE	 Do	 08.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
		  Schlosspl.GE	 Sa	 14.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 

Tischtennis		  STH GE		  Mo	 19.00 - 21.00	 Uhr			   Helmut Bayer	 (932434)
				    Fr	 19.00 - 21.00	 Uhr

AH-Fußball		  SP GE		  Do	 19.30 	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer	 (7044)

AH-Walking-Gruppe		  bei RoVö		 Mi	 20.00	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer

Kundalini Yoga		  GS KE		  Mi	 18.30 - 19.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Dietrich Erbe	 (07385/965074)

Vinyasa Yoga		  BBH		  Mi	 19.30 - 20.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Julia Hiltawski
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter				   TrainerIn 	 Telefon

Bambini		  SP KE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg.	 2019			   Steffen Helt	 (0163/4006364)
		  FBH		  Do	 17.20 - 18.45	 Uhr	 und jünger			   Ulrich Nagel	 (0157/88048803)
												            Michael Söding

F-Junioren		  SP KE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg. 2017/18			  Daniel Gyssler	 (0173/3140678)
		  FBH		  Mi	 17.30 - 19.00	 Uhr						     Michael Lutz	 (0175/7243436)
												            Kristof Heimberger
												            Stefan Gajek

E-Junioren		  SP Oberstetten	 Di/Do	 17.30 - 19.00	 Uhr	 Jhg.	 2015/16			  Karsten Meinicke	 (0176/62215999)
		  Hohensteinhalle	 Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Melissa Reichel	 (0162/2665075)
		  Haidhalle		  Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Ralf Freisinger, Sven Proske

D-Junioren		  SP Oberstetten	 Mo/Mi	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2013/14		  Sascha Kurzenberger	(0160/4772910)
		  Haidhalle	 	 Mo	 18.00 - 19.30	 Uhr	 	 				   Matthias Zöllner
													            Malte Leuze, Uwe Bertsch
												            Ricardo Oliveira											 

C-Junioren		  SP KE		  Mo/Fr	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2010/11		  Fynn Wolf	 (0157/37219252)	

B-Junioren		  SP KE		  Di/Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg. 	2009/10		  Michael Damasch	 (0172/7144266)
		  FBH		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr					   

A-Junioren		  SP Oberstetten	 Di/Do	 19.00 - 20.30	 Uhr	 Jhg.	 2007/08			  Mike Bez	 (0176/25365389)
		  Hohensteinhalle	 Do	 20.30 - 22.00	 Uhr						    

1. / 2. Mannschaft		  SP KE		  Di/Fr 	 19.30 - 21.00 Uhr	 ab 18 Jahre			  Bernd Hirschle
													            Luca Reihling	 (0176 62832666)
												            Samuel Sladetschek

FC-AH		  SP KE 		  Do	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 30 Jahre			  Harald Keppler	 (0173/4686744)
		  Haidhalle		  Do	 19.30 - 21.00	 Uhr

C-Juniorinnen		  SP Erpfingen		 Mi/Fr	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2011/12			  Matthias Heinz	 (0173/4686744)
		  SP Haid

Frauen		  SP KE im Wechsel	 Di/Fr	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 16 Jahre			  		
		  SP Dapfen
1. Mannschaft												            n.n.
2. Mannschaft												            Sven Bonow	 (01511/9153004)		

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter		  TrainerIn 	 (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen		  BBH		  Do 16.45 - 17.45	 Uhr	 1,5-3,5 Jahre	 Sonja Dötsch	 (0176 23715180)	
									         Corinna Glück	 (01578 5438322)

Kinderturnen KIGA-Kinder		  BBH		  Di	 15.00 - 16.00	 Uhr	 3,5-4,5 Jahre	 Sonja Müller	 (0179 5355779)
„Käfer“ und „Enten“									         Carina Stooss

Kinderturnen KIGA-Kinder		  BBH		  Do	 15.30 - 16.30	 Uhr	 4,5-7	Jahre	 Sonja Dötsch	 (0176 23715180)	
„Löwen“ und „Bären“									       

Kinderleichtathletik		  GSH KE		  Di	 15.45 - 16.45	 Uhr	 1.+2. Klasse	 Valerie Lutz 	 (0176 63201620)
									         Karen Gundert

Kinderleichtathletik		  HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr 	 ab 3.	 Klasse	 Annette Taube	 (3289)
	 	 STH GE							       Victoria Stooß

Jugendleichtathletik (U12)		  HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr	 ab 5.	 Klasse	 Philipp Taube	 (01575 7085708)
		  FBH					     U12		  S. Heinzelmann	 (0152 59579582)

Jugendleichtathletik 	  	 HaidSP		  Mo	 18.00 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2009	 Jan Weckerle	 (0162 6054903)	
	  	 FBH					     U14 und älter

Leichtathletiktraining	  	 HaidSP		  Mo	 19.00 - 20.00	 Uhr	 ab 18 Jahre	 Jan Weckerle	 (0162 6054903)
	  	 FBH
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Kooperation TSV – SAV

Seniorenwanderungen 	 Ulrich Stolz

Seniorenwanderung September
Ausgangspunkt der Seniorenwande-
rung im September war der Gestütshof 
St. Johann. Die Wanderung startete 
am Parkplatz beim Forsthaus. Sogleich 
führte der Weg leicht ansteigend zum 
Aussichtsturm Hohe Warte. Nach der 
Turmbesteigung war eine gute Aussicht 
in Richtung Heimat gegeben. In die Ge-
genrichtung allerdings versperren hoch 
gewachsene Bäume den Ausblick.
Nach einer Pause zum Verschnaufen und 
Reden wurde die Wanderung fortge-
setzt. Der weiterführende Weg zum Grü-
nen Fels war wegen des zuvor gefallenen 
Regens zeitweise etwas rutschig, was 
jedoch problemlos von den Teilnehmern 
gemeistert wurde. Der markante Aus-
sichtspunkt Grüner Fels, direkt an der 
Albkante bietet eine wunderbare Sicht 
über Glems hinweg nach Metzingen und 
weiter in die Ferne. Nach einer längeren 
Pause dort, traten die 19 Teilnehmer den 
Rückweg der 3 Km langen Wanderstre-
cke zum Ausgangspunkt an.
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Kooperation TSV – SAV

Seniorenwanderung Oktober
Die Seniorenwanderung im Oktober 
führte uns nach Dottingen. Start der 
Wanderung war bei der Föhrenberghal-
le. Zuerst ging es nur leicht, dann aber 
ziemlich steil bergauf, bis zu der ehema-
ligen Skihütte, heute Waldkindergarten. 
Anschließend führte der Weg entlang 
der „Buchhalde“ und zur Aussicht „Häu-
le“.
Hier war eine Verschnaufpause ange-
sagt und derweil konnte die wunderba-
re Aussicht bei Sonnenschein genossen 
werden. Alsbald ging es weiter, vorbei 
am Sportheim, danach rechts in den 
herbstlich bunt gefärbten Wald. Nach 
einer längeren Strecke auf einem laub-
bedeckten Waldweg war das Ziel und die 
Hinweistafel „Basaltabbau am Eisenrüt-
tel“ erreicht. Diese Infotafel informiert 
über den ehemaligen Vulkanschlot am 
Eisenrüttel und besagt, dass von 1880 
bis 1900 Basalt von rund 45 Menschen 
abgebaut wurde. Für den Abbau war das 
staatliche Basaltwerk Urach zuständig. 
Ob hier auch tatsächlich Eisenerz 
abgebaut wurde, was auf den Namen 
Eisenrüttel zurückzuführen wäre ist 
jedoch nicht belegt. Nach der Info an der 
Hinweistafel ging es zu dem nur wenige 
Schritte entfernten Vulkankrater, einer 
Senke mit Wasser gefüllt, die von einer 
Quelle gespeist wird.
Nach einer ausgiebigen Pause dort wur-
de der Weg zum Buchhaldekopf ange-

treten. Der steile Aufstieg durch den 
Wald forderte so machen Schweißtrop-
fen. Teils außer Puste oben angekommen 
gab es zur Enttäuschung keine Aussicht, 
da an dieser Stelle (866m) rundum ein 
stattlicher Buchenwald steht. Anschlie-

ßend führte der Weg wieder abwärts, die 
Strapazen waren schnell vergessen und 
der Aussichtspunkt «Häule» war erneut 
erreicht worden. Von da aus ging es für 
die19 Teilnehmer am Skilift Dottingen 
vorbei dem Ausgangspunkt entgegen.
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Ski

Skiliftaufbau 	 Ulrich Kaufmann	

Nachdem die letzte Skisaison wetter-
bedingt fast komplett ausgefallen ist 
(Ski- und Liftbetrieb war gerade mal an 
einem Wochenende möglich), wünschen 
sich sowohl unsere Skiabteilung als auch 
alle skibegeisterten Kinder, Jugendliche 
und Vereinsmitglieder nichts sehnlicher, 
als dass es in diesem Winter endlich im 
Wintersportgebiet Engstingen genügend 
Schnee gibt, so dass wieder Ski- und Lift-
betrieb möglich ist, Skikurse abgehalten 
werden können und man gemütlich in 
der Kohltalhütte zusammensitzen kann.
Unsere Skiabteilung ist auf jeden Fall 
bestens vorbereitet und hat alles ge-
tan, dass die nächste Skisaison beginnen 
kann. Fleißige Helfer der Skiabteilung 
trafen sich am 18. Oktober im Winter-
sportgebiet Engstingen zum alljährli-
chen „Liftaufbau“. Sowohl die beiden 
Bügelumlauflifte (Kinderlift und Gipfel-
lift) als auch der Kohltallift wurden - so 
wie jedes Jahr - aufgebaut und betriebs-

bereit gemacht. Die Montage der Bügel, 
Wartungsarbeiten an den Liften und vie-
les mehr gehört zu den Arbeiten, die zu 
bewerkstelligen sind, damit die Lifte die 
TÜV-Plakette bekommen und in Betrieb 
genommen werden dürfen.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dan-
keschön an unser Technikteam und alle 
Helfer beim Skiliftaufbau. Unser Dank 
gilt natürlich auch allen, die unsere Ski-
abteilung – egal ob bei Arbeitseinsätzen 
im Sommer oder beim Ski- und Liftbe-
trieb im Winter – unterstützen. Für die 
Wintersaison wünschen wir uns, dass  
viele Skifahrer, Langläufer und Gäste zu 
uns ins Wintersportgebiet Engstingen 
kommen.

Auch um die Skihütte gab es einiges zu tun Blick auf Bernhard und Jonas

Bügel werden montiert
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Ski

Christian Schenk Technikteam Felix Schenk, unser jüngster Helfer Harald bei der Bügelmontage

Rainer Schenk Skilift ist betriebsbereit Vesper zum Abschluss
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Ski
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 Scheunentheater 2025 	 Hanna Glück	

Theaderkischd

Bei trockenem und warmem Wetter 
konnten wir nach mehreren Regenta-
gen glücklicherweise unser 3. Scheun-
entheater am 21. September eröffnen. 
Wie bisher fand die Veranstaltung in 
der Scheune von Bruno Glück an der 
Ecke Ludwig- und Schwefelstraße unter 
dem Motto „Spaß, Spiel und Unterhal-
tung“ statt. Die Vorbereitungen wurden 
von der Theaderkischd zwei Tage vor 
der Veranstaltung begonnen, sodass die 
Scheune hergerichtet und die erforder-
lichen Aufbauten durchgeführt werden 
konnten. Ein herzlicher Dank gilt Thors-
ten Rehmann und Michael Fink für ihre 
tatkräftige Unterstützung. Da wir unse-
ren jüngsten Spielern eine Bühne bieten 
möchten, um auf lockere Art und Weise in 
das Theaterspielen hineinzuschnuppern, 
fanden die Proben für die Kindersketche 
am Samstag statt. Es bereitete großen 
Spaß, gemeinsam mit alten und neuen 
Nachwuchsspielern verschiedene Szenen 
einzustudieren und zu proben. Die Kin-
der brachten eigene Ideen ein, um jeder 
Szene eine persönliche Note zu verlei-
hen. Für unsere kleinen Gäste, die nicht 
am Theater teilgenommen haben, gab es 

dennoch Spiel und Spaß mit der Spiel-
straße von FaFre (Verein familienfreund-
liches Engstingen), an der sowohl Groß 
als auch Klein große Freude hatten. Um 
unsere Besucher bestens zu versorgen, 
stellten wir Kaffee, Kuchen und Snacks 
zur Verfügung. Dafür möchten wir uns 
herzlich bei Eva und Dieter Glück, Jac-
queline Bäuerle, Katrin Kaitinnis sowie 
Anette Taube bedanken. Außerdem gilt 
unser Dank Miriam Glück und Michelle 
Geiselhart für die Bewirtung und selbst-
verständlich allen anderen fleißigen Bä-
ckern und Helfern jeder Art.

Um 14 Uhr begann unser buntes Unter-
haltungsprogramm mit verschiedenen 
Sketchen und Kinderwitzen. Die Sketche 
wurden stündlich aufgeführt und die 
Scheune war zu jeder Zeit voll besetzt. 
Den Auftakt machte der Sketch „Der Ein-
brecher“, gespielt von Timo Reiber und 
Diana Schäfer, die gleich für einen per-
fekten Start in eine witzige Runde voller 
Lacher sorgten. Als Ehepaar im Bett, ei-
gentlich ungestört in der Nacht, können 
Karle und Linda nicht in Ruhe schlafen, 
denn im Haus ereignen sich seltsame, 
beängstigende Dinge, die großen Lärm 

Alle Kinder, die dabei waren

Ärztin Nele und Patient mit Löffelbiskuit Syn-
drom
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Theaderkischd

verursachen. Die beiden sind sich sicher: Es sind Ein-
brecher im Haus. Nach einer hitzigen Diskussion da-
rüber, wer sich um die Einbrecher kümmern und sie 
vertreiben soll, fasst Karle den Entschluss, sich und 
seine Frau zu beschützen. Er nimmt all seinen Mut 
zusammen und stellt sich den vermeintlichen Einbre-
chern. Diese sind jedoch schnell „erledigt“, denn der 
Tatort-Krimi im Fernseher, welcher die lauten Geräu-
sche verursacht hat, ist zu Ende.
Der nächste Sketch „Auf dem Bauernhof“ handelte 
von einer Magd mit Sprachfehler, gespielt von Ellen 
Heinzelmann und der Bäuerin, gespielt von Monika 
Kaufmann. Die Magd holt die Hühner jeden Morgen 
mit einem „put, put, put“ aus dem Hühnerstall. Sie 
will kündigen, da sie zu viel Stress mit den Hühnern 
hat. Vor allem eine Henne will abends nicht in den 
Hühnerstall und die Magd droht ihr, sie „stotter, stot-
ter… ka, ka, ka, put, put put“ zu machen. Doch was 
passiert, alle Hühner kommen wieder aus dem Stall 
heraus.
Im dritten Sketch „Pizza bestellen im Jahr 2050“ geht 
es um eine Kundin, gespielt von Hanna Glück, die 

Hektische Pizzabestellung

Timo und Diana
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Theaderkischd

nichtsahnend Pizza per Telefon bestellen 
möchte. Die Stimme am anderen Ende, 
gespielt von Lean Kieran, weiß jedoch 
zur großen Überraschung alles über 
die Kundin. Z.B. überzogenes Konto, 
nicht bezahlte Kreditraten, Beamten-
beleidigung, alles erfasst im sogenann-
ten „System“. Aufgrund dieser nieder-
schmetternden Informationen wird die 
Kundin durch das „System“ gezwungen, 
eine andere Bestellung aufzugeben, als 
ursprünglich gewünscht. Auch eine kos-
tenfreie Lieferung von zwei Flaschen 
Cola wird verweigert, da die Kundin an 
Diabetes leide, denn auch das weiß das 
„System“.
Zum Abschluss spielten erneut Ellen 
Heinzelmann und Monika Kaufmann 
einen Sketsch mit dem Titel „die Dau-
erpatientin“. Die Patientin (Ellen), hat 
verschiedene Leiden, die laut Ärztin, 
(Monika), nur behoben werden können, 
wenn das zu Beschwerden führende Or-
gan operativ entfernt wird. Die Patientin 
kommt nur sehr ungern zum dritten Mal 
auf die Ärztin zu, als das Leiden dann 
plötzlich am Hirn ist. „Oooo  jeeee …!“
Im Anschluss an die Sketche der „Gro-
ßen“ präsentierten die Kinder ihre Witze 
und Szenen. Den Anfang machte Nele 
Rehmann als Ärztin, die verschiede-
ne Patienten mit Problemen wie einem 
Wespenstich am Po behandelte. Oder ei-
nem verängstigten Patienten sagt, dass 
sie schon 94mal diese OP, wie der Pati-
ent sie braucht, durchgeführt habe und 

irgendwann diese doch gelingen werde.
Zudem spielten die Kinder verschiede-
ne Szenen im Klassenzimmer, wobei 
die Rollen der Lehrkräfte zwischen Mia 
Brazel, David Bäuerle, Max Kaitinnis 
und Louis Taube wechselten. Die Schü-
lerinnen und Schüler gespielt von Nele 
Rehmann, Sophia Grigore, Lenny Kaitin-
nis, David Schäfer, Ilyas Reichel gaben 
auf die Fragen der Lehrkräfte originelle 
und lustige Antworten. Z.B. Lehrer zum 
Schüler: Nenne mir bitte eine Stadt in 
Italien. Antwort Schüler: Welche denn, 
Herr Lehrer.
Nach drei Runden bester Unterhaltung 
neigte sich unser drittes Scheunenthe-
ater dem Ende zu. Der Tag war geprägt 
von Lachen, Freude und Unterhaltung, 
die ohne die zahlreichen Besucher, die 
teilweise von der ersten bis zur letzten 

Vorstellung unterstützt haben, nicht 
möglich gewesen wären. Vielen Dank 
an alle, die mit uns gelacht und den Tag 
genossen haben. Ein großes DANKE gilt 
auch Bruno Glück, der uns mit seiner 
Scheune einen wunderbaren Treffpunkt 
für Austausch und Freude zur Verfügung 
stellt und so Jung und Alt zusammen-
bringt.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und 
hoffen, Sie alle wiederzusehen! 
Ihre Theaderkischd

Mia als Lehrerin

Theatertermine 2026 
1. Wochenende:
Freitag, 20. März, Samstag, 21. März 
und Sonntag, 22. März
2. Wochenende:
Freitag, 27. März und Samstag, 28. 
März
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Theaderkischd

Hilde und Marga Tröster

Spielstraße für alle

Bewirtung für die gute Laune

Patientin und Ärztin
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NEU IN DER REGION

Auch als Geschenk-
Gutschein erhältlich!

Terrassen-, Lamellendächer
Markisen
Pergola-, Senkrecht Markisen
Sektionaltore
Rollladen - Raffstoren
Reparaturservice

Eberhard-Finckh-Str. 40  I  72829 Engstingen
Reutlinger Straße 53       I  72800 Eningen  u. A.

Hummel Fenster - Sonnenschutz GmbH 0 7 1 2 9  9 2 8 6 0 0
info@hummel-engstingen.de
www.hummel-engstingen.de 

Tradition 
trifft Zukunft.

Mit Holz gebaut,
mit Herz gemacht.

Schenk Holzbau Engstingen e.K.  |  Inh. Benedikt Wagner
07129 / 35 15 info@schenkholzbau.de

Zimmerei, Holzbau, Dachfenster und  Dachsanierung; 
alles aus einer Hand. Kommen Sie mit Ihren Projekten 
auf uns zu, wir freuen uns auf Sie und Ihre Wünsche.
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Volleyball

Spieltage 1 und 2 	 Bernd Waidmann	

Nach einer langen Sommerpause ging es 
am 18. Oktober mit einem Heimspieltag 
in der Freibühlhalle in die neue Saison. 
Im ersten Spiel spielten wir gegen den 
Absteiger der A-Klasse aus Bondorf. 
Bondorf erwischte den besseren Start in 
den ersten Satz. Jedoch fanden wir nach 
und nach besser ins Spiel und gingen 
dann auch in Führung. Diese gaben wir 
nicht mehr her und gewannen den Satz 
mit 25:21. Den Schwung des ersten Sat-
zes konnten wir jedoch nicht mit in den 
zweiten Satz nehmen. Dies nutzte Bon-
dorf aus und gewann den zweiten Satz 
mit 13:25. Auch im dritten Satz fanden 
wir nicht mehr in unser Spiel und muss-
ten auch diesen mit 17:25 abgeben.
Im zweiten Spiel ging es dann gegen 
Stern Sindelfingen. Hier entwickelte sich 
ein spannendes Spiel, bei dem wir im 
ersten Satz jedoch den längeren Atem 
hatten und diesen mit 25:20 gewannen. 
Im zweiten Satz erwischte Sindelfingen 
einen miserablen Start und wir hat-
ten schnell 10 Punkte Vorsprung. Der 
Vorsprung reichte trotz einer kleinen 
Schwächephase aus, um auch diesen 
Satz und das Spiel mit 25:20 zu gewin-
nen.
Im Anschluss an die Spiele durften die 
Kinder noch in der Turnhalle spielen 
man ließ den Spieltag bei gemeinsamen 
Pizzas essen ausklingen.
Der zweite Spieltag fand in Sindelfin-
gen statt. Im ersten Spiel ging es ge-
gen die sehr starken Pfullinger. Diese 
zeigten uns gleich, wo es lang ging und 
hatten schnell einen großen Vorsprung. 

Leider war es uns nicht mehr möglich 
den Rückstand aufzuholen. So verloren 
wir den ersten Satz mit 15:25. Auch im 
zweiten Satz war Pfullingen klar die bes-
sere Mannschaft. So ging auch der zwei-
te Satz und das Spiel mit 16:25 verloren.
Im zweiten Spiel spielten wir gegen But-
tenhausen. Abermals hatten wir einen 
sehr schlechten Start in den Satz. Hinzu 
kam dann auch noch das Pech, sodass 

wir den ersten Satz deutlich mit 12:25 
verloren. Im zweiten Satz fanden wir 
zum ersten Mal in unser Spiel. So gestal-
tete sich ein spannendes Spiel. Durch ein 
paar unnötige Fehler von uns am Ende 
des Satzes, verloren wir auch den zwei-
ten Satz mit 24:26. Somit konnten wir 
leider keine Punkte aus diesem Spieltag 
mitnehmen.
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allianz-schenk.de

Besuchen Sie
uns auf unserer
Homepage.

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie
nehmen sich die Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre
Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe besprechen.

Julian Schenk
Allianz Hauptvertretung
Kohlstetter Str.9
72829 Engstingen

0 71 29.9 36 63 30
01 51.40 46 70 58

julian.schenk@allianz.de
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Historie

Aus unserer Vereinschronik – vor 100 Jahren 1925	 	

Die Generalversammlung begann mit 
einer euphorischen Rede des Vorstandes 
Karl Rau. Die große Zufriedenheit über 
die turnerischen Leistungen im vergan-
genen Jahr sollte die Turner anspornen, 
„… auch im neuen Jahr in die alten Fuß-
spuren unseres Vater Jahn fortzufahren 
und das deutsche Geräteturnen weiter 
pflegen und ausbilden zum Wohle unse-
rer lieben Heimatgemeinde und Wieder-
aufblühen unseres deutschen Vaterlan-
des“. Vom Verein wurde für das Gesagte 
ein begeistertes „Bravo“ ausgebracht. 
Wenn das kein Beleg für grenzenlosen 
Optimismus ist.
Eine Neuerung war, dass zum ersten 
Mal ein Zeugwart gewählt wurde, der 
für alle Gerätschaften des Vereins ver-
antwortlich war. Außerdem genehmigte 
die Versammlung die Anschaffung eines 
Schlagballs, eines vierkantigen Steinsto-
ßers und einer Stoppuhr. Man erkennt 
darin die weitere Ausbreitung der leicht-
athletischen Disziplinen im Verein. Zum 
ersten Mal wird ein Fahnenträger er-

wähnt. Der seit 1910 amtierende Gottlob 
Betz brauchte einen Stellvertreter, weil 
er keine Zeit hatte, an jeder Veranstal-
tung teilzunehmen.
Man dachte 1925 schon über den Bau 
einer Turnhalle nach. So beschloss der 

Verein 60 Mark für diese wichtige Sache 
auf der Oberamts-Sparkasse anzulegen. 
Außerdem wurde festgelegt, die Ehren-
mitgliedschaft nach 20 Mitgliedsjahren 
zu verleihen, was für die Gründungsmit-
glieder schon in diesem Jahr zutraf.

Karl Rau (1883 – 1948)
Vorstand von 1909 bis 1928

Die Fahnenweihe 1910 war das bedeu-
tendste Ereignis in der Amtszeit von 
Karl Rau. Zwischen 1914 – 1918 war 
er Soldat im 1. Weltkrieg. Sein großer 
Verdienst war es, den Verein nach dem 
1. Weltkrieg wieder zu neuem Leben zu 
erwecken und über die schwierige Zeit 
der Inflation zu neuem Ansehen ge-
führt zu haben.
Weitere Höhepunkte in seiner Amtszeit:
•	 Gründung der Sängerriege
•	 Gründung der Vereinskrankenkasse
•	 Wiedereintritt in den Achalmgau
1928 wurde er zum Ehrenvorstand er-
nannt.

Günstige Aktionshäuser, Festpreis- 
garantie und transparente Angebote 
bis zum schlüsselfertigen Objekt: 
Familie Wippermann hat sich den 
Wunsch vom individuellen und bezahl-
baren Zuhause schon erfüllt. Wann 
sprechen wir über Ihre Träume?

www.schwoererhaus.de
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Historie

Der Verein nahm übers Jahr an folgenden Veranstaltungen teil:
•	 Fahnenweihe des Turnverein Holzelfingen
•	 Fahnenweihe des Musikvereins Unterhausen
•	Sommer-Gauturnfahrt des Achalmgaues auf den Hohen 

Entringen (3 Mitglieder)
•	Kreisturnfest in Ulm (2 Mitglieder). Alfred Vöhringer konnte 

einen Preis gewinnen
•	Bezirksturnfest beim Jubiläumsfest 40 Jahre Turnverein Un-

terhausen, wo das Startgeld von den Mitgliedern und Zög-
lingen selbst bezahlt wurde (1 Mark bzw. 50 Pfennig)

Der Turnverein Großengstingen hatte zu der Zeit offenbar ei-
nen Mangel an geeigneten Kampfrichtern, denn er fragte beim 
Turnverein Kleinengstingen an, ob dieser 6 Kampfrichter für 
sein Abturnen abstellen könne, was dann auch großzügig ge-
nehmigt wurde.

Beim eigenen Vereinsabturnen wurden gute Leistungen gebo-
ten und auch die Schüler gaben den Verantwortlichen Hoff-
nung, dass es um den Nachwuchs gut bestellt war.
Die Sieger:
- Mitglieder 8-Kampf 		  Gottlob Rominger
- Mitglieder 6-Kampf		  Alfred Vöhringer
- Zöglinge (14-16 J.) 8-Kampf	 Karl Schenk
- Zöglinge (14-16 J.) 5-Kampf	 Gottlob Schenk
- Zöglinge (16-18 J.) 5-Kampf	 Karl Glück
Am 8. November hielt Bezirksturnwart Bohley in Kleineng-
stingen eine Vorturnerstunde ab, die Winterspiele zum Inhalt 
hatte. Diese wurde von den Turnvereinen aus Münsingen, 
Kohlstetten, Ober- und Unterhausen, Honau, Genkingen und 
Großengstingen mit großem Interesse besucht. Bohley zeigte 
sehr interessante Spiele zur Überbrückung des Winters.
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Persönliches

Ihren 70. Geburtstag feierten
am 14.10. Edeltraud George, am 7.11. Renate Fink,

am 9.12. Marianne Herter und Gisela Schenk
und am 10.12. Horst Reinbold.

Ihren 75. Geburtstag feierte
30.10. Helga Kummer.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

David, Anja, Fiala und Thilo Heinzel-
mann 
Andreas, Beate, Theo und Emil Preusch 
Micha, Verena, Lotta, Frieda und Felix 
Schilling

Waldemar, Stefanie und Raphael 
Schneider
 Tobias, Lena, Alma und Linda Tröster
 Carolin Raach
 Alina Schmauder

 Jori Stelter
 Pascal Werz
 Patrick Händler

Wir trauern

Ehrenmitglied Gertrud Werner
 verstarb am 28. November im Alter von 93 Jahren.

Wir werden die Verstorbene in ehrender Erinnerung behalten.
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski	 Dr. Roland Rauscher	 Barbara Maier
Dr. med. B. Schmid-Horch	 Molkestraße 22, 72531 Bernloch	 Finkenweg 6, 72531 Bernloch
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen	 Tel. 0 73 87 / 98 59 00	 Tel. 0 73 87 / 17 77
Tel. 0 71 29 / 93 23 23		

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin	 und Notfallmedizin	 Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer	 Albpraxis MUDr. Johannes Müller	 Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen	 Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch	 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73	 Tel. 0 73 87 / 989 10	 E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen

Gerhard und Edeltraud Lorch

Schillerstraße 1
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Hartmut und Brigitte Stooß

Falkenstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen



Anschriften
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Impressum

Name	 Straße	 Ort	 Telefon / Fax	 E-Mail
Geschäftsstelle
Sarah Schenk	 Reutlinger Str. 1	 72829 Engstingen	 07129/9380265	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
				   07129/9380266

Vorstände

Nico Gotthardt	 Katharinenstr. 11	 72829 Engstingen	 0176/32481712	 nico.gotthardt@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

nicht besetzt
Sport

Wilfried Stooß		 Sperberweg 18	 72829 Engstingen	 07129/2892	 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Marco Dreher	 Beethovenstr. 13	 72829 Engstingen	 0176/61801914	 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Sarah Schenk	 Gartenstr. 31	 72829 Engstingen	 0160/6942864	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
Schriftführer

Abteilungsleiter

Jan Weckerle	 Im Michelbuch 19	 72531 Hohenstein	 0162/6054903	 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Vanessa Schenk	 Kreuzäcker 4	 72805 Holzelfingen	 0162/9046249	 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Mario Werz	 Unterm Wäldle 2	 72805 Lichtenstein	 0170/97670273	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer	 Ruhlenbergstr. 38	 72829 Engstingen	 07129/930207	 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Sven Vöhringer	 Katharinenstr. 2	 72829 Engstingen	 0155/66948615	 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Philpp Stangl	 Kammweg 11	 72829 Engstingen	 0157/36622732	 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiter

FC Engstingen
Vorstände					    fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Philipp Stangl	 Kammweg 11	 72829 Engstingen	 0157/36622732	 info@fc-engstingen.de	

Mario Werz	 Unterm Wäldle 2	 72805 Lichtenstein	 0170/97670273	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Stefan Baisch	 Katharinenstraße 2	 72829 Engstingen	 0157/77720069	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Markus Vöhringer	 Rosenstraße 25	 72805 Lichtenstein	 0152/33656862	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Herausgeber

Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlinger Straße 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen (nur für GbR)

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65
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Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen
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0 71 29 / 93 02 07

Redaktion

Daniela Halder
Fasanenweg 5
72829 Engstingen
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0 71 29 / 33 60

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26
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Günter Polanz
Fasanenweg 17
72829 Engstingen
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